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Ausblick Bundrenditen: Noch ist Dampf im Kessel 

 

[Düsseldorf, 19. April 2022] Die Fed hat durch ihr klares Handeln und eindeutige 
Kommunikation Fakten geschaffen. Angesichts einer sich eintrübenden US-Konjunktur sowie 
perspektivisch sinkender Rohstoffpreise ist der Ausblick für US-Renditen deshalb relativ 
eindeutig: Sie werden bis Ende 2022 weiter sinken, nicht zuletzt, weil die erwarteten Fed-
Zinsanhebungen 2022 zunehmend als übertrieben gesehen werden.  

Weniger klar ist die Situation in der Euro-Zone. Das zögerliche Verhalten der EZB lässt 
Zweifel aufkommen, ob die Inflationsdynamik ausreichend nachlassen wird. Die IKB rechnet 
zwar auch für die Euro-Zone mit einer konjunkturellen Eintrübung – ob diese jedoch ohne 
eine begleitende spürbare geldpolitische Straffung ausreichen wird, um den Inflationsdruck 
zu dämpfen, bleibt abzuwarten. Das Prognoserisiko für Bundrenditen bleibt hoch. 

Zur aktuellen IKB-Kapitalmarkt-News: Ausblick Bundrenditen: Noch ist Dampf im Kessel      
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